
Samstag, 7. Mai 2022 ŝ TV & MEDIEN

„Bridgerton“ lässt grüßen: Singles buhlen in der neuen Kup-
pel-Show in pompösenOutfits um ihrenTraumpartner.

tene, spezielle Öko-
Urlaubspackage. Dieses
richtet sich an alle, die
ihren CO2-Fußabdruck
kompensieren wollen.
Symbolisch beson-
ders: Ein Samen-
paket mit raren
Katschberger
Alpenblumen.
Bekanntlich

strebt der
Katschberg kon-
sequent dem Öko-

gipfel zu. Herzstück der
weltweit einzigartigen
Initiative: die absolute
Klimaneutralität. Dabei
hilft auch die großflächige
Ausbringung spezieller
und wertvoller schwarzer
Erde zumHumusaufbau!

Mark Perry

Infos:S 04734/266

Es ist eine zutiefst be-
rührende Geste, die

tief im Vermächtnis von
Mutter wurzelt. Denn
noch Jahre nach einem
Urlaub werden die Er-
innerungen an den
jeweiligen Besu-
cher weiterleben,
weil jeder ein
grünes Ver-
mächtnis hinter-
lässt. „Wir pflan-
zen für jeden Gast
einen Baum, Unter die-
sem können dann noch
die Enkerl und Urenkerl
an ihre Vorfahren den-
ken“, beschreibt Hote-
liers-Legende Wolfgang
Hinteregger (Das
Katschberg, Lärchenhof
etc.), das am Katschberg
an der Grenze von Salz-
burg zu Kärnten angebo-

Mitten in Mutter Natur urlauben und ihr

dabei noch etwasGutes tun – genau das

verspricht einÖko-Urlaub am Katschberg.

Ein Öko-Urlaub
am Katschberg

ŷUrlaubs-
glück pur
am Katsch-
berg: ein
Sonnenauf-
gang am
Kareck und
sanfte Mas-
sagen im
Wald.

Karaoke-DJ Stefan Eigner, 22, gewann dieORF-1-Show

„STAR DES JAHRES“

Stefan Eigner gewinnt „Starmania“
Die Entscheidung ist gefallen!
Der Wiener Stefan Eigner ist
der „Star des Jahres“. Er
konnte sich gestern Abend
bei „Starmania 22“ gegen Ju-
dith Lisa Bogusch und Ste-
fan Holzer durchsetzen. Die
drei Finalisten mussten zum
Abschluss noch einmal alles
geben, um sich die Unterstüt-
zung des Publikums und das
Wohlwollen der Juroren Lili
Paul-Roncalli, die mit ihrem

superkurzen Kleid kämpfte,
und Josh zu sichern. Als Gast-
jurorin bewertete dieses Mal
Sängerin Mathea die Auftrit-
te. Eigner gab „Jealous“ und
„Writing‘s on the Wall“ zum
Besten. Sein letzter Song „Es
End is no fern“ war eine eige-
ne Austropop-Nummer im
Dialekt, die er nach eigenen
Angaben in fünf Minuten ge-
schrieben hat. Der Sieg war
ihm damit sicher.
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